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Dunzig, Montag, ben 3. März 1919 
        10. Fahrgang 

verſtaatlichung des Rohlenbergbaues! 
Der politiſche Maſſenſtreil. 

AIn der, Zeit vor dem Kriege war der politiſche 
Maſſeuſtrelk Peneuſtand lebhaftler Diöluſſion in⸗ 
nerhalb der deutſchen Arbeiterbewetzung, ohne daßz 
es jedoch ſe zn ſeiner Durchftührung gelommen 
wäre. Das Zlel des politiſchen Maſſenſtreiks, ſo 
wie er damals propaatert wurdre, follte es ſein, 
Durch die Erſtürmung der oreußlichen Dreiklaſſen⸗ 
„ſte Peutſchlanb zu demolratilleren und damlt den 
mWes küär Len Seslalikmms zu bifn Dlelcr cüe. 
anke wurde von Genvllen der verſchlebeuſten Rich⸗ 
ingen vertreien. am wirkungsvollſten von keinem 
eringern als dem unvergehlichen Lubwig Frank, 
elder feblte es bei den Maſſen der Arbelterſchalt 
under erforderlichen vollttſchen Einſicht, ſchon da⸗ 

nals erhebliche Opfer an die Erringung volitiſcher 
lechte dran zu ſetzen. Man kann ſich beute vor⸗ 
zellen, daß durch einen ſtieareichen preußiſchen 
Wahlrechtsſtrelk uns dleſer gauze entſebliche Krieg 
rſpart worden wäré: Denn der Sieg der Temokra⸗ 
ie. der dadurch bewirlte Machtzuwachs der Sozlol⸗ 
gemokratle hätten auch der auswärtligen Pylitik eine 
naus andere Richtung gegebey. dir alldeutſchen 
triegshetzer wären, noch ebe ſie ſchaden konnten, 
un die Wand gedrlückt worden. 

Andeß hätte es keinen Sinn. mit den Arbeitern 
darüber zu hadern, daß ſie damals ühre Zelt nicht 
richtia begrifßen haben. Man muß die Dinge neb⸗ 
men. wie ſie ſind,. Aber übel nehmen kann man es 
einem alten Anhänger des volltiſchen Maſſenſtreils 
Alcht, wenn er den Kopf darüber ſchüttelt, wle lebt 
auf Spartakus Geneiß in verſchtedenen Gegenden 
Deutſchtandg gemaſſenſtreitt wird. Die poliktſcbe 
Eſelei iſt eben ſo leicht nicl, auszurotten. Als der 
volitiſche Maſſenſtreik notwendig, war, wurdr er 
unterlaſien. und lebt. wo er nur ſchaden kann, wird 
er gemacht. 

Der Spartakusbund fordert jetzt auch in Bexlin 
zum pohlltiichen Maſfenſtreik auk, unter der Pa⸗ 
role: „Nieder mit der Nationalverfammlungt Rie⸗ 
der mit Ebert, Scheibemann, Ryske!“ Was heikt 
das anderes, alß: „Nieder mit der Demokratie!“ 
Von 39 Milliynen Deulſcher Wähter unß wähler⸗ 
unnen baben 7 Millionen ihre Stimme ſo abgegeben 
daß es Spartatus abfolut nicht paßt. und die reit⸗ 
iichen 2 Milllonen ſind nach ſeiner Meinung auch 
noch Pflaumenweiche. Der Gedanke iſt gerade zu ent⸗ 
Ablich, daß esz nach ö0jähriger ſoztaldemokratiſcher 
mirbeit noch Arbeiter gibt. die den verbrecheriſchen 
Wahnwitz der Spartakuspropaganda nicht durch⸗ 
ibauen. Dieſe Prypaganda richtet fich genen alles, 
wvas gerade dem wirktich revolutlonsgeßiunten Teil 
des Proletartats immer beilig geweſen iſt, ſie trägt 
Unter dem fadenſcheinigen Mäntelchen eines neuen 
Sozialismus einen offenlundig reakrlonären, atle 
Erſolge der Revolution gefährdenden Charakter, 
Helänge es ihr, ſich durchzufetzen, ſo wäre die Ge⸗ 
Hichte der Arbeiterbewegung jür ewige Zeit mit 
dem Makel behaſtet. daß die Arbeiter ſelbſt ihre 

    

  

  

   

    

   

  

    

  

       

vitzenen Klaſſenvertreter aus der vo en Mach: 
geiagt baben, um einigen vlbt etauchten. 
in der Arbeiterbewegung gänzlich bekannten 
[benteurern und ißren unſünnigen Schlagworten 
nachzulauſen. 

Aber ein Erfolg der Spartalusprovaganda iſt 
nmöglich, jelbit wenn es ihr gelingt, die Ar⸗ 

     eiterſchaft hier und bort in den volitiſch 
Areik bineinzureiken. Wieſi 
treik zum Hiel gelangen 

       
   man durch ihn 

       egierung zum Mücktrit zu können, 
doch in diejem Fall gu: hut 

    

  

elder Bevöl zinter ſich Car? 
*. was jſa das Sehnſuthtszief b 

Nulionalverſammlung in imar äm— die 
periſche Landesverſammlung zu ſyrenaen und 
ie Negierung mit Gewalt zu verzagen, was ſollte 

ihre Stelle geſetzt wer E ine aus 
abhängigen gebildete E 
artankiſten in keiner Write beir 

-lieben nur die Landauer, Müthiam. 
inige noch unbekanntere Kaik 

in dle Schickſals des deutſchen Vo 
au nehmen. Welcher Ärveiter glaubt 
arch einen ſoichen Kuliſſenwechſel feine 
ane verbeſſern zu können? 

So unſinnig die Hoftur 
en. Maſſenſtreik beute eiwas 

» können, ſo klar ſind dic unmit 
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telbaren unheil⸗ 
ullen Wirkungen., die der reik mit ſich 
vringen muß. Er vermehrt der canzen 
Lepölkerung, bringt Hunat Kranthei U 
Lod. Der Hang zu volnichen Maß 
oweit er norhanden (t, tit eine cciſtiae 
Urankung, alles, wa⸗ vellertewesnng 
verb geſund it und Geſur ümon     
mißerſte widerſtreben. 

Verliner 

  

    

Bei den Verle lirin und 
erl iſt ein Strei der beute uvch 

ündauert. In rechtsf⸗ uden Blättern wird für 
n Vall ein. das Buraertum 

udant und 
psra“ von Bertin warnen vor Straßenbemon⸗ 

Mitteldeutſchlanb. 

fam es auf 

  

   

Die Beralente im Braunkohlenbernban bes Al⸗ 
tenburg⸗Meuſelwitzer Reviers beſchloſſen geſtern 
möt überwicgender Mehrtbeit die Wiebcraufnahme 
der Elrbeit. In Halle ſind Regierungstruppen ein. 
nerlückt. 

Diüſſeldorf 
iſt vulllommen rubia. Eine Freiwilligent uype zur 
Aufrechterbaltung der Oroͤnung iſt agebilbet wor⸗ 
den, Wettere Regteruneßtruppen ſind angelanat. 

An München 
der Xöereſtenwieſe bel Maffenver⸗ 

ſammlungen zu guoammenttöfſen., bei denen esß 
3 Tote unde“ Schwerverwundete gab. 

Unruben in Spanien. 
Madrid, 1. März. Fwafolar Brotmansels kamets 

zu Huſammenitößen Pzwilchen Pollzet und Eln⸗ 
wobhnern. Das Publikum ſteht in Reihen vor den 
Türen der Bäckereien. Die Mäcker in Valeucla tſtrel⸗ 
ten. Die zeitnunen erſcheinen nicht. In Barcelona 
herricht Ruhe und Ordnung. 

    

Eine Prinzipienerklärung. 
Der, Streit in Mitteldeutſchland, der noch im⸗ 

mer mütet, iſt burch zwei Umſtände eln gewaltines 
Ereianis geworden. Einmal iſt er geboren aus dem 
feſten Willen der Bergarbeiter, nicht vieder in das 
kapitaliſtiſche Jöch zurückzukehren. Dann aber ba⸗ 
ben die im ſyvartakiſtiſchen Fahrwaſſer legelnden 
Streikagttatoren es verſtanden, das Verlaugen 
nach Sozlalifieruna des Berabaues anitatoriſch 
auszunutzen, um ſhr Ziel, die Abſperrung Wei⸗ 
mars vom übrigen Deuiſchlanb. zu erreichen und 
die Natlonatverſammlung zur Ohumacht zu 
dammen. 

Sie haben zmar die Arbetter auk den Gruben 
geholt. den Bertebr zun Stillitand gebracht, doch 
die Nationatverſammluna arbeitet weiter am Auf⸗ 
ban des bemokratiſchen Deutſchland, Keſt ſteht das 
Ziel, das ſh die Regierung aefleckt hat. So murde 
Sonnabend in ber Nativnalnerjammlunn ſeierlich 
erd daß die Betriebsarbeiterräte als wirtſchaft⸗ 
liche Intereſenvertretung des RProletariats be- 
ſtehen bleiben ſollen. ein einheitliches Arbeiterrecht 
in Ausſicht geſtellt und weiter verkündet. baßt mit 
der, Sozialtſierung durch Uebernahme deß Koblen⸗ 
indikats auf das Rrich in liträeſter Friſt benon⸗ 
nen werden ſoll— 

So geht es, ohne das Toben im polttiſchen und 
ſoklalen Leben der Uebergangszeit zu beachten, 
rilſtin vorwärtz, hoͤhen Kielen zu. Roch einmal 
warnt die Neichsreaierung vor politiſcher und 
mittſchaftlicher Quertreibereß und ſaae dann 
feierlich: 

Ar die Wrbeil, nur ſic taun uns retten. 
Jeder Streik führ uns einen 
Schritt näher dem Abagcunde au. 

Wie in allen Verhandlungen mit den Ver⸗ 
tretern der kiräeiter. erklaren wix auch heute: 
Gleich wichtig wie die volitiſche, iſt 
anch die wirtfchaftliche Demokraiie. 

Rur ſie kann alle Lräte wecken und am 
Worke kalten, die nuſeren nöllinen Unicraang 
abhaitwenden vypi 

Wir ſind dabe etzbuch der wirticha 
en Demolratie 3 das einheitlich ſo⸗ 

ſile Arbeiterreckt auf freiheitlcher Grunb⸗ 

    

ver⸗ 
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Ia 
„ Orgau der Wirlſchaielihen 

Dempbratie au⸗ die Bete Cc. wie wir 
lie ſchon in ben Norhandlungen mit den Aexg⸗ 
arbeitern aus dem Ruhrgebiet und aus Halle 
vorſcllugen. die die aus freieſten Wahlen her⸗ 

naenen Berufsvertreterx aller Arbeiter 
nen 
werden das Ziel der wirtſthaltlichen De⸗ 

mokratie erreſchen, hir konſtitkutionchi 
Freihrit an demokratiſcher Greund⸗ 
laae. All das in Verbinduns mit der Suziali⸗ 
fisruna der Wirtſchaftszweine, die ſich, mie vor 
»llem Berawerke und Kraäcnhanng von Energie, 
zur Uebernahme in öffeutli vder aemiſcht⸗ 
wirtſchaftlite Bewirtſchaſtuna cianen oder der 
öffentlichen Kontrolle unterſtellt werden können, 

Aut neuen Deuiſchland foll Arbeit ſo 
alikiſche Pflicht ſein, 
und gcuußſüchtises 
mit allen MRitteln unterdrückt und 
ansgemerzt werden. Vorwärts da 
*iim ank dem Wear praaniſch anf⸗; 
bauncender Arbeit! 

Inangri 
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      (Ecuen di- Turan    

tiichen Malfenhreit 
dem es beißt: 

„Waßs als Hiel der wilden. züneltoſen Beweaun⸗ 
neu bingeſtellt wird, iſt ichon errricht, oder wird in 
nöchſter Zukunſt geſeblich tieſtgeleat werden. Die 
Soldatenräte verihwinden nicht. Sie werden mit 
ühreu, elementaxen Beiuaniſſen erhalten werden. 
Es albt deshalb heute und wird in aller Zukuntt 
keine Rechtsloſigleit im Waffenrock mehr neben 
Die Arbeitexräte verſchwinden ebenlowenia. Sie 
müſien in Betrfebsräte umaewandelt werhen, und 
ihre wichtiaſte Funktlan kortrollierend und mitbe⸗ 
itimmend im W. surohen entfalten. So 
wenig dies politil moalich lit. iv wenin werden 
die Arbeiter wirtſchaſttich in die alte Härigkeit 
zurllcktiuken. Die Sozioliſierung wird ebenſo licher 
lammen in dem Maß und mit der Eite, bie volls⸗ 

nerichteten Aufruf. in 

  

  

uytrlichaftlich nur irgendwie, möalich titi. Uin⸗ 
die demnkratiſchen, und tozkaliſtiſchen Biele 
der Arbeiterſchaft durchauführen, braucht wir! 
lich lein eingiger, Arbelter in den Streit 
zu (reten, Jeder politiſche Maſtenſtreir nünt daber 
heute nicht mehr beu deutſchen Arbeitern er nütt 
nur den deutſchen Kavitalilten und ſtärkt außerdem 
die aublandiſchen Impertialtüten und Unneriontſten, 
verſthärlt die feindliche Wivckade, verichärft unteten 
Hunger, vermehrt unſere Entbehrungen und ‚blen-⸗ 
dert Tauſende Druticher ing Glend.“ 

2 2 2 

Für ſchnellen Frieden! 
Die ⸗„Dailn Newe“ melden aus Paris: Der Rat 

lür wirltich⸗ftliche Angelegenheiten hal in einem 
Verſcht an den oberſten Nat die Anſicht ausge⸗ 
ſprochen, daß bie Alliierten entweder togleich Frie⸗ 
den ſchlichen ober die Blockade aufhehen müſſen. 
Der (orreſpondent des Blattcs hat erkahren, daß 
allein in Bnkareſt täalich 250 Merſopen infolge 
Hungers ſterben. Es verlautet, dan die Lommiiſion 
lür Wiederherſiellung empfich Deulſchland an 
nötigen. auf drei verſchiedene eiſen zu zahlen: 
mit ſcinen Goldreſerven, mif ſeinen (äuthaben im 
Auslaude und mit Kohlen, Kali und Holz. 

Die Folgen des Streiks. 
Saan, 2. März. EVznu.) 

meldet: Die Delcater 
handen in den leuten Tanc 
der Rorganne in Deuiſchlans 
Möatimreit gerechnet, daß in 
teine Reaterung vorbanden 
Frieden geichloſſen wernen kaun. 
Verſtärlnun der bulscewiſtitchen 
nicht nur zur Lteichiennizuna der 
bei, ſunbeen iſt aucher CEir 
iy von den an 
tretene Auffaſſung. daß 
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     mirn., 
E Gr'chr einer 
ütoömuna ſröat 
Verbhandiungen 

Kui die 5. 
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werden müſ Der Bericht, 
gierte der Wirtſchafi ü eina ů 
beſant, daß Deuiſchland nur mi! runas-⸗ 
mittein veriorat merden MOund aa mourch 
die Miuglichteit gegeben werzen mune, Man- 
rungsmittel durch: Belieſerſuun non C 
ſeiner Induſtrie zu bezablen. Ti 

  

durch die Aufhebung der Bloclode;: 
Uenner emzt, daß er Kühuno 

     

lands habe., baß er aber 
nach 
viautierung der ieindlichen Nattenen urche n⸗ 
ſtattet tel. 

1 
der 

    

ielten, muß man dbos 
denn da die leruna., da 

üchairsamt und die ſicrunaslomr 

ü[tolthen ſktandat Mrahnsen ein E, 
ſfreiten? Kön 

  

nich“ imttande 
weil die ſre    De U 

  

utſbland zu ſenden, 

Rebolutionsgewinner. 
Wenn die, unangemeſſene Löhne beanforucheu⸗ 

den Arbeiter von leiteuder Stellt als „Nevoln- 
ttonzgewinner“ beäzeichnet wurden und man ühnen 
bie Sthuld an dem Niebergang der Produkttion ber⸗ 
mah, ſo vergaß man, daß die Unternehmoer. 
ihnen nicht nur wäbrend ber Krieasjahre, ſondern 
aucbh naß der Mevolution müt ‚(chlechteſtern 
Belipielvorauginge Cé iſt immer der 
aleiche, bem innerſten du⸗ der kapitallutithen 
Produkt.on entiprechende Kretslaut: ern werden die 
Warenv zrhöht. daun verlangen dier Arbeiter 
den UKungleich durch Lohriorberungen., bir, wenn 
bemillint werden, die Uuternehmer wirhber zu einer 
Preiserhüthung verantant Tüir Koſten dleſes Tur⸗ 
nus träat deß Werbaucher, well er nichts ab⸗ 
wälzan kann. 

Wle ſebr ex die Schwertußbuitrlellen vyr⸗ 
itehen, trotz Revolutiou, Volksſtaat und Soziali⸗ 
ſierungskommiſünn und der allgemeinen Mot aol⸗ 
dene Früchte zu ypftücken, zeint der Reſchlut des 
Stahlwerksverbandes. ab 1. Mära die Preiſe kür 
Holbzeug. Focmeiſen ind Stabeiſen um 1o0l Macl 
per Tonne und den Nandeiſerpreis ſonar um 123 
Mark au erhöben. Und das geſchieht, nachdem am 
1. Jauuar 1910 die Preiſe dicier Gattungen um an⸗ 
nährrnd 200 Mark bereits binauſgetrieben wurden. 
Seit der Revolnllon ſind die Eilenvreiſe um elwe 

  

   

   

  

    

            

  

  

  

     
200 Mar vpro Tonne hinaufgeſchraubt wor⸗ 
den — man ſiebt allo, wie die Ciſeninn nach wi⸗ 
vor unter jebem Syuem das Geldm n ver⸗     
ſtebrn. 

ezeichnend für bie nanrränderte 60 
ſucht diejer Leute int die Tatlache einer 
durchgedrungenen, aber doch d—⸗ Swer 

poiition in der Verſammluna des Stablwrris— 
verbaubes. Es aibt alſo darunter eine, Minorität, 
die ſich ſchäml, die nnangemeſſenen Lohnforderun⸗ 
aeu noch zu übertrumpfen. bei verlahren, 
Ciſengewaltigen noch un, nech baon Der 
Anijehen ſu iimner ichädtnenbeu „DTumn 
indem ſie nach dem nentralen Ausland 

Zutandverbraucher ihr biſen s“ 
kanien! 
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Echnhe 

⸗Vlüitütungen gewäbrt werden foll. 

— enüllmmia anaenommen. 

Vordunnnen beſi leen kann 

   

      

Seite 2 „ Ner. 51 

Vlt drtt Geſetentwurfe werben berauf im oſten 
Exe/ Lefiengen auccts men. 

Ein, Kutraa, der MWaß, Mensihanbst Armüchttet, zur 
EASIAbruin ber Maffenſtikhasbätebinanngru die 
„Kötlgen Wirceftuigen und fnanztellen Maßnab⸗ 
men auztordren, wird bedattelos in allen drel ve⸗ 
FUngen angrtommen, ebrno öie Wortane zum 

Vgen, Foigen der Nerkehrberſchwkerunaen 
bri aßinnaöiriften. 

(s jolat ber Geleventwurf. durch welchen kür 
tltunigen, bir in, den non den feindllchen Gerren 
eletzten ükeſehan. bleirn, auter Eilaß-Voihringen, 

gemäß den Woffenfrtütendsverträgen für den Iin- 
terhall der jein blichen MBefatunnstinppen oder aul 
Erülud unn Megulftttonen bewirkt worden fiud, 

Der GEutmurt 
wird von Mebnern aller Martelen wmillkommen ae⸗ 
belllen unb ein Abnlicher jür die Oſtaebtete ver, 
langt, den anenmtulhter Pr. Preuh in Ausſicht 
itelll. Pir Morloae wird in allen drei Velunaen 

Rur brittrn Leiuns des Uebergannäneſetzes 
Megt ein Lruſſchnattonaler Autrag vor, der dle 
Friſt von brel Monaten, innerbaißb den dit Natlo⸗ 
nalperlammlunn bas Außerkrafttreten pon Ver⸗ 

u ſftreichen, zolll. 
Abe, Dr. Roeſice wendet ſich beuonbers trüch 

dſe Merorbnuna ber die Sichexunn der Ucker und 
Haͤrtenbeltelluna, Es ſei ein Ausnabmegefes erſter 
Orbunna. Mil Awaug könne man nicht erreichen, 
üabdee vrdnungsuchine Beſtellung berbelgeflbet 
worde. 

Aba. Braun⸗Diülffeldori erklärt gerade biele Ver⸗ 
oidnuna für eine der wertdullſten und wichtiaſten, 

rhaltung unter ellen Umſtüänden ae⸗ 

Albsn. fbinnefeld (Deutſche B.- 
Uiide Mathorliſunn aller Berordnungen der 
behuftragter in einer Kommiſſion. 

Muf Norſchlag des Kröſtdenten wird die Weiter⸗ 
Lenstuna nm i Uh auf 334 Ußr nachmittaas ver⸗ 
en 

Geurn &*1 übr wurden die? 
ber aufnenemmen. 

dr. Oeim (Baveriſcher Rauernbundl: Die 
Aubnunerordnung iit ein gefäbrliches Experiment. 
Wir wot Wräude 525 Zutunft über einen Anbau⸗ 
xwüung 

Ubn. & Gber 1 em.) Auch wir ſins kür eine 
ichleunſue Prifung der Verorbnungen in den 
Kommiſſionen. Das deutſche Volk bofft nuf die 
Mationalverfammlung: aber diele Debatten müſſen 
küm den Eindruc machen, daß dem Volk Steine 
ertt Aryt gereicht werden. 

UHba. Bräaun-Wſiſſeldorf (Soz.: Für ſchuelle und 
Nrilfung bin lch auch, aber deohalb brau⸗ 
Kommtſſionen nicht noch eine Marſch⸗ 
ders vorauſchretben. Wenn die Bera⸗ 
Atot rulen und aleichzeitia die Arbeit 

bmen ſte damtit ibren Kindern 
denn verſchiedenriich 

angel nicht cusgedro⸗ 

  

V.) verlanat aründ⸗ 
Volks⸗ 

  

Verbundlungen wier 

    

      

  

   

   
Ahn. Wurm (11. S.]: Es iß kelin Sunder, weun 

die Aulehnuna der Lietrieb⸗rate, in denen Et 0O Ar⸗ 
beiter das gecignete Mittel jeben, um? 
ſierung uinbla und friedlich zu er n, Kle⸗ Un⸗ 
ruhe in ben Wergarbeiterfreiſen eſtelgert dat, 
baß Kar bie ertreuiſtt Richtung bie Cberbend ge⸗ 
winnt. 

meichbarbeildaminiſter Bantr b tet 
hend aber die zirrdandlungen, die en 3., und 14. 
FWebruar U= Laermer mit bru Vertretern der 
arbeiter deß Ruhrgebtetk üäber die Krage der Be⸗ 
eriebsräte atigcfunden daben. In dicken Berhand⸗ 
iu men ve ein volles Etnverſtändnis erzielt wor ⸗ 

ünd die Unterbändlere. 
inartreten. Der We 

K aus voltliſchen Gründen beſchloffen. 
Es ſſt letder demd wabr, baß es Arbelterkübrer aibt. 
Rie in stemlich leichttertiterr Ee Steeiks anset- 
teln, nur um volitiiche Geſchälte zu machen. Es in 
vaß Beſtreten, burch cwige Keuurnhignng nuſeren 
Wiriſchafiglebeus die Vorbedinanngen 

bplution und dantit ſü 
W32 ät: Prs . n (chaßf 

  

    

      

    

elnne⸗ 
  

    

    
   

     

  

   

  

       die Ei 

    

Ju 

     

  

   
    

    

zione Weasatana. eine Sorlanae Auneben wird, dir 
abhnr des Kobleniyndikats aut das Neich 

bmt rorficht. 
Schaln AItte: 

  

  

    

Dr. 
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für eineſj. 

„Volkswacht“ Montag, 8. März 
  

  

  

Dem Mberunb entgeaeneilt. Wir baben 
heute Pen gefaßt, den Arbeltern Worte au⸗ 
zurnfen, bie in gleichem Male non der Llebe au 
unſerm Nolle wie von der Sorge um ſein Schickſat 
eingcacben ſind. Iu bielen, Autruf iht ouch dos 
Verlprichen einer Kodiſtlatlon des geſamten Ar⸗ 
beitertet entbalten. Ea loll alle Wünſche er⸗ 
iſtlleh, in denen ſich die Krbetter äaller gemwerkichaſt⸗ 
lichen Kichtungen einig ünd. Dan Geſeh ſoll in 
erhter Linte ein Kealitiansrecth icaffen, Aeiter Loll 
es mit ber Mechtsnnſäbigteit der Bernſöpereine 
zulrüssmen. Ferner wird das Geleth die Eirlgungs⸗ 
bäntier brinaen ſowie dle Ausgeſtalluna der Be⸗ 
kriebsräte, zie im VProduktionsprozeß guf wirt⸗ 
ichaktllchem Geblete emen maßlnebenden Elnfluß ba⸗ 
ben ſollen. Die Mealeruna ſyricht die Hofſnung aus, 
daß die deuluchen Arbelter mit Luſt und viebe an 
ditſem Gejetz mitarbelten werden, daß das maxna 
charta det deutſchen Arbetter werden kell. 

Hba. Dr. Cohn (11. S.): Alle Werſprechunugen 
Uber Soslaltſſeinun werden nichte nituey, ehr man 
uich: die tlchtlaen LVeute mit der Sostallſierunn, be⸗ 
traut, Wenn mit dem neuen Arbeiterrecht bas kon⸗- 
ſittuttonelle FRaprikſpſem errelcht werden ſoll, ſo 
will ich gleich ſagen, daß dieſe orm heute ichon 
überbolt lit und dle Arbeiter nicht mehr befriedi⸗ 
nien kaus. 

Nach kurzen Bemerkungen der Axbeltzminifters 
Maner, des Wiriſchaftzminiſters Wiffel und des 
Miutſterk Golhein werden die Beſchlulſe zweiter 
veluna auch iu dritter Leſung beſtättat 

Wei der Gelamtabhimmuna gelannt das Geſetz 
mit groher Mehrbelt zur Annahme. 

Nächſte Sicung Montag, 10 Uür: Verkaſſung⸗ 
entwurk. Schluß 47 Ubr. 

Der Sieg in Leſterreich. 
Die „Wiener AUrbeiter⸗Zeitung“ verbſfenclicht 

in einer ihrer lebten Nummern etnen Artikel, in 
dem ſratiſtiſche Kerglelche gezogen werden. die erſt 
rocht dartun, wie gewaltia der Sieg unſerer Ge⸗ 
moſſen iſt. 

In den Ländern, die ſebt aewählt baben, ſo beißt 
28 fl. d. in dem Airtikel, wurden im Labr⸗ foit 
nnter 145 Abgeordneten 18 Sozialdemokraten ge⸗ 
wühlt: wir hatten allo vor acht Fahren in dielem 
Gebtet 22 Prozent der Mandate. Diesmal aber 
ſind unter 162 Abgeordneten 71 Sozialbemolraten. 
wir baben alſo 4s Nrozent der Manbate. Von 38 
auf 71 Mendate.-von 22 auf 48 Progent — wir ſind 
heute doppelt ſo (tark als bei dar lettten Wabl! 
In Prozent der Mandate — daß iſt beinahe genau 
1o vlcl. als auch unſere reichsdeutſchen Genoſſen 
bei ihren Wahlen errungen baben, das rote 
Deurcchöſterreich in dem roten Dentſchland eben⸗ 
bürtig! In der Nalionalverſammluns waren wir 
bisber die ſchwächſte Partet: Deutſchnationalt und 
Cortülichloziale waren weit ſtärker als wir. Jest 
aber werden wir dle weitaus ſtärkſte Parteſ ſein: 
1 Seßtaldemokraten ſicten 61 Criſtlichſloztale und 
nur 21 Deutlibfretbeitliche gegenttber. Zwar fehlen 
uns anr Mehrßeit zehn Mandate: allein werden 
wir nicht regteren können. Abrr wir verben doch 
ſo ſtark ſein, dan iich keine Neoterung gegen uns 
mehr zu beßanpten brrmöchte! 

Daß rote Wien⸗ 
Deu größten Anteil an dem grotßen Siege bat 

die Haupifab: Wien. Von ben 48 Wiener Manda⸗ 
ten ünb uns 22, alſo volle zwel Drittel zunsfallen! 
528 %0 Männer und Frauen baben in Wien 
ſoßlaldemokratiſch arwählt. nur 210 000 chrtſtlich⸗ 
Ivzial. 

Die Alpenländer. 
prüächtigſten Erkola baben die Kärnkner 

Genoſlen errungen. Ste haben 1gtt nur eines von 
nenn Mandaten erobert. diesmal vier von neun 
Mancateu; in dem induſtriearmen Vande wurben 

ivſialdemokratiiche Stimmen, e 
Uchriſtlich⸗ſostale und 5170 U 

Klaldemotratfe 
tnade bie Daifte ber S. 

ꝛ Sberö rehreich, mo wir 
von zmeinndswanzia Wuitenn. Hab 
Mardate! In Staie p 
Fünfiel auj ein iltel der Mandate aefrdeerr 

übura und Worarlberg heben an 
nmal Sozialbemokraten gacmählt! Tas ſchwarze 
(wird drei Soeatialdemokraten LSbicken. 

Anfer Veit, 
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Politiſches. 

Tua Oraar den kreien Staatäbürgerb. 
Un den Anſchlaakänten Berlins prangt ein Rie⸗ 

ſenpiakut: 
„Berllner Lofalardeiger“, 

kas Blatt ber kreten Staatsbälrger. 
Daßz hätte lich det alte Auguſt Scherl auch nicht 

träumen laſſen, daß er ein Oraau für freie 
Staatkbſraer ſchaffen wülrde, Er ſurkullerte auſ die 
dümmben Verliner Und das iun leine Nach“ 
folger wohf auch. Stehe ihbr Plafat! 

weaen die Vreistreiäerei. 
In ben Nabeſtädten Wilhelmsbaven—Rüſtringen 

wurde, in den erſten Taaen der Revolution die 
Vöhne artf der borklaen Reichzwerit weſentlich er“ 
böhbt. Die Folge war, daß bir Preiſe lür Bebarſs⸗ 
nenenſtände ſofort ebenkalls in die Hbhe ginaen. 
Um dieſem ungeſunden Zuſtand vach Möalichteit 
ein Ende zu machen. bat ſich zwiſchen Vertranens · 
männern der dorttarn Gewerlſchaften und büraer⸗ 
lichen Kauflenten huf Wunſch der Bevülkerung ein 
Ausfchußt geblldel, ber, verſuchen ſoll, bie Dinar ſo 
L.: rracln, dahß ſowohl die Lahne als auch die 
Preiſe ſich einander anvaßſen. 

* 

tkin Wafſenſtilltand zwiſchen Volen nnd Ukrai⸗ 
nern wurde am . Februar abaeſchlofſen. Am 28. 
Feßruar baben die Friedensverbandlunnen be⸗ 
gonnen. 

Das Nakinett in Weimar beſtbältlare ſich ceſtern, 
wie einiae Blätter melden, auch mit ber Uräſtbent⸗ 
ſcbaft in Preugden. Es entſchled ſich angeblich für 
die Wabl eines preußtiſchen Landesyräſtdenten. 

Der auhcrorbentliche Varteitaa ber nnabhänai⸗ 
nen fozialbempkratiſchen Pariei Pentfchlands 
wurde geſtern in Verlin durch den Ulterspräſiden⸗ 
ten Zubeil eröffnet, der in erſter Llute der Opfer 
der Revalution gedachte unh als Aukgabe ded Par⸗ 
teitages bezeichnete, das Gebäude der Zukunſt zu 
errichten. Alsdann nabm ber Vartelvorſitzende 
Haaſe das Wort. 

Ansreiſcarnehmianna flber bie Oſtgrente unß in 
bas k. Bt. von den Polen belette Peötet bet dent' 
ſchen Reiches wird nach Mittellung des Krſegs⸗ 
miniſteriums bis auf weiteres arunbſfäßlich nicht 
mebe erteilt. 

In dringenden Fällen, in henen ein befonderes 
Staalstitereßße die Ausreiſe aber dle Oſtarenze er⸗ 
fordert, kann ein diesbezügliches Geſuch im Zivll⸗ 
inſtanzenwege dem Auswärtlaen Amt (Paßſtelle) 
Berlin sugeleitet werden. 

Entlaftene Militärverſonen werden wie Kioil⸗ 
perionen bebandelt. 

— 
E S22 2 

Parteinachrichten. 
Der ſoßialbemokratiſche Parteivorſtanb 

bat beſchloſſen, ſelin Mitalled Hermann Müller in 
die vermanente Internattovale Kommiſſton zu 
entſenden, welche die Ausfübruna der Beſchlüſſe ber 
Internatinalen Konkeren) in Bern überteuchtn 

Gewerkſchaftliches. 
Tarikverhanblunnen mit den beutſchen Nrchts⸗ 

anwälten 
Der Verband ber Vureauangeſtellten iſt ſchon 

vor Mo aten an den Deutſchen Anwaltperein mit 
ber Jorberund auf Lb⸗ Tarif 
zur Regelung der Gehalts. und Anſtellunasbedin⸗ 
aungen der deutſchen Nechtsenwaltsangeſtellten 
berangetreten. Nachdem dem Deutſchen Anwaltver⸗ 

ins einzelne gehende Forderunarn überreicht 
rdem Verband der Burecauangeſtellten 

er zu Tarifverbanblungen bereit 
die Verhandlungen werden in der allernächſten 

Beif beginnen. 

    

  — 

  

  

  

    Damit iſt die LAusßſicht gegeben, daß endlick auch 
für dtel en aeſtellte Angeiteſlienſchicht 
        Ee Ansellunasbebing in ge⸗ 
ſchalßen werden, 

Aus den Oſtbrovinzen. 
Parteigenoſſen Weſtpreußens! 

um zweiten Parteiſekretär dea Beuirks Welt⸗ 
u in Meaolle Wilbelsn Krliger gewählt wor⸗ 

den. ber ein Amt am 1. März angetreten hat. 
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allen Rartclangeleaenbeiten, welche bie 
brtreffen. bitten wir Auſtellten aur an 

ſe, 1. „Damm 7. 2, nelaunen In laflen. 
Der Bezirtsvorhand. 

Kreis Danziger Riedernng. 
An der Woche vom 3.—0. März kemmt auf Nr.9 

der Lebeusmittellkartt 1 Piund Marmelade nur 
Verteiiung— 

Aun 
Brovin: 
leine Adre 

Und abermals das Wuailſenhaus. 
Aus Oluiva ſchreibt man uns: 
Unfere Beröffentlichungen über die Mißſlände 

im Malſenhans Pelonken baben aut gewirkt. Die 
Kinder find, ſeit Fahrrn war 58 nicht ber Fall, ge⸗ 
badet wurden. Ste haben jetzt auch Seift, Taſchen⸗ 
tücher, Schürzen und geflickte Kleider. Wer dteie 
Sachen in den ganzen Jahren verbraucht bat, wird 
ſicher ber Danaiger Maalſtrat, ber die Angelegen⸗ 
beſt unterſuchen „ſoll“, feſtſtullen. Auch die Ver. 
vofleauna hat ſich bedeutend nebehert; letzt albt's 
auch jeden Tag Kartoffeln im Eſßſen. Warum denn 
nicht aleich ſo) Das Waiſenhbauz batte doch aus 
leinen Ländereten reiche Obst. und Kartoflelernten. 
war eß ba nötis, datz Oßſt ant Kartoffel verlault 
wurden. Du die xAnſtalt vermögend iſt, hälte ne uuf 
dieſe Einnahmen ingaunſten der Kinder verzichten 
können. Nötia war es auch nient baßt der „Waiſen, 
vpater“ 7 Näume ſeiner Wohnnnun beizte. während 
die Kinder getroren baben. ů 

Der Inſpettor wird venßoniert. Sie wir er⸗ 
fabren, ſoll er im Waifendaus wobnen bleiben und 
öte Wohnung der Handarbettslebrerin bezlehen, 
ie bereltz 19 Jabre bie Wohnung inne bat. Srin 
Schwiegerlohn zähl: zu ben engeren Bewerbern um 
die freigewordene Inlpektorſtelle. Daz i“ kein Win. 
ſevlt nur noch, daß der Herr Schulegerſohn lal⸗ 
ſüchtich der Nachfolger wird, da könnte ihm der an 
Erfahrungen teiche Waiſen⸗ und Sealunlegervater 
mit „Rat und Tat“ zur Selte ſtehen. Wir alauben 
jedoch nicht, daß der Danziger Maalſtrat lolch eines 
Stbildbürgerſlreiches fäbla iſt. 

Herr Pfarter Otto tellt uns mit, haß er von 
den Buſtinden im Pelonker Watlenbauſe tatſüchlich 
nichts gewußt babe. Er habe auch kein Achſelzycken 
bafür Hörta gehaßt, Man ſolle ihm die Kinder gen. 
nen, die ibm thre Not geklaat baben jollen, und er 
würbe ſie der Vüge zeiben. 

Diele Exklätun ucheun Herrn Pfarrers beat ſich 
nicht mit ſeinen kunbungen vor dem Olinaer 
Arbefterrat. dem gegenüber er zuaab, daß ihm 
die Zuſtände im Waiſenhaus bekannt waren. 

Oltpa. Anſtelle des verſtorbenen Po⸗ 
[isellergeanten Vaulat au Oltva iſt der 
Polizeiſergeant Auguſt Arndt aus Liebſtadt zum 
Amtsfergeanten für ten Landarmeinbebezirk Oltva 
beſtellt und als ſolcher beſtätiat worden. 

Obra. An elner öffentlichen Velkever⸗ 
lammlung ſprach bier Genoſſe GBrtl1. Er 
ſcbilderte anſchaulich den Werdenang unſexes Wahl⸗ 
rechts ſeit den Sturmtagen von 1848 an. Immer iit 
unſere aute Sache vorangeſchritten, auch wenn wir 
Stimmen verloren haben. Die Ausnabmeneſetze 
konnten unz nicht erſticken. GSie haben untz nur ge⸗ 
bemmt am Freien Ausſchretten. Das Ausnahme⸗ 
geles unter Bismarck Hat manchem klaſſenbewußten 
Proletarier erſt den Nacken geſteilt. Wie überall 
mit der neuen Zeit neue Menſchen in die Stadipar⸗ 
lamente einzieten werden, ſo muß auch in Obra 
die Sozlaldemokratie alle Kräſie daranſetzen, Bor⸗ 
berrſcherin zu werden. Lanbräte. bie ein Jahres⸗ 
gehalt von 25 000 Mart bezieben nnb ben Krieger⸗ 
witwen nicht einmal die 18 Mark monatliche Unter⸗ 
ſtühung bewilligen wollen, gebören nicht mehr in 
unfere Verwaltuugsbehörben. Die bisherigen 
Wahlergebniſße in Weſtpreußen dltrien uns nitcht 
beſriebigen. Der Soziallsmus muß unbedingte 
Mehrheit haben. Wenn wir den unfſellaen Bruder⸗ 
zwiſt vergeſſen. wird uns das auch gellngen. Hond 
in Hand mit der aekamten deuiſchen Arbeiterſchaft, 
Hand in Hand mit dem ganzen internationalen 
Proletariat. 

Di-⸗Enlan. Der Naubmörder Seidlitz, 
der ben Rentenempfänger Radtke von bier ermor⸗ 
det hatte und aus ber Strafanſtalt entſprungen 

r, iſt in Konrabswalde. wo er bei etnem Be⸗ 
r Arbeit genommen batte, wieder erartfien 

worden. 

Thorn. Ueber den 
Tborn wurde der ſtattgeſunzenen Ausſchre 
wegen der Betagerunaszuſtand verhänat. 
Mit der Schuldkrage en dem Biutbas beſchaftigte 
ſich ein 8 ree der Tßorner A⸗ und S. 

ten und Ver⸗ 
ſioßtruyv zu⸗ 
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lu er ſie vaben., aber hes wirlt 
mer einreden. kaß der Toll⸗ 

wi: ein Fiich is. mein 
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ch bab' ſie gebaßt und 
neünleßt. ober was wahr, is, muß 
Der Junge in dein Kind. darauf 

lier Abendmahl neüwen. Er 

den Wurtles, ader deiur kann er 

  

      

    

  

      

   
    

  

   

     

   
        

     
       
   
    

    

  

en Worte mit bebender Simme 
rzten Mr die Trünen förmlich 

DTieis! Maußt ön wesen Sachen 
3 nicktes angeben?“ fräagte Exner 

Lit, en wi 
bervo 
eͤdes und Gutes, aber du wi 

bait dich Wepmfenis“e. uad d 
Süc ſchon 

2¹ flennen. 

Eß deinen 
Sag', Chriſten, 
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bndel, es! 
Leute nie?⸗ 

Fortfenunga folgt.) 

  

ar und Zimmermann. 
Milcze Cper von Lorki 8.         

bkannte, 

aut 

  

en bes Volkes        mit denen man zum 
aelongt. 

Obwoßl käaufleriſch erheblich binter anderen 
Schöpfungen ſtehend, iſt „Jar und Zirrmermaun“ 
Lortzinas vopulärſtes Werk, teilt aber mit jenen 
die Hauptmerkm ſeiner Gattung: „daßs Haus, 
die Heimat, bie Beſchränkung“ nd anch bPier das 
„Glück und die Welt“ Eleganz., Exre⸗ 
hungen, Konſtilte ůi Genttar, 

ade, Aus⸗ 

  

   

  

   

  

Wbehererdecung Her nemüt- und bumorvollen 
tunn, durch Se Direktion zu bearüßen, denn 

en ſind doch 
alücli cerweſße erbeblich in der Minderzahl. 

An einem Briefc vom 21. Juli 1844, gelegentlich 
der Frankfurter Urauffüheung des „Wildſchütz“, 
kas: der Komponiſt u. a.: „Der „Kar“ lit leicht darzu⸗ 
ſteen, ex enthält durchveg unbehbingt wirkungs⸗ 
volle Rollen. von ven Darſtelern nichts ungc⸗ 
wobntes verlangen und auch bei mäßiger Be⸗ 
ſetzung nicht umaubringen ſind.“ 

Sos gina auch die geurige Aufführung der Oper 
in durchaus würdiger u angemeſſeuer Weiſe 
vonſtatten, ja ſie war in einzelnen Züges durchaus 
mehr als „aute Provins“. Am Pult wirkte Kavell⸗ 

Drieſen und war der MWuük und ibrer 
runa ein ſcherer und verſtändnisvoller An⸗ 

walt. Hohentzenuß bot wieder Nitslaus Schwara 
als Zar Veter: die, Worzüge ſeiner kultivierten 
Stimme. der man br Voltrmen wünſchen 
Möchte, tratey auch in Rolle ins beite Licht. 
Für die Paradeccr! it ſpielt ich“ erxutete er ſo- 
gar aui offen⸗r verdienten ſtarken Apnylaus. 
Eine bübſche m che und auch ſchauſpielexiſch 
lebhaite und v üdige Lelttung kunn Rud. Ka⸗ 
minskimit n Peter Awanom buchen Fried⸗ 
rich Perloff ſehr bumorvollen und 

Hharalter denmeiner 

die 
wohl 

    

      

  

    
    

   

  

       
  

  

   
        
    

    

          

  

     

          

   

  

   
er franzößſche und 

Richard Hofmüller 
reten waren, ſowie die 

Der als L 
LVe        

    

Ufter nab das Ballett! fand Be



—— . Miarg MDrnwänß,s 
  

ardrich en, ber, nachdem die beabſichtigte Hefret⸗ 
ung bes Militärarfangenen durch bie reunblika⸗ 
1 „Sicherbelthwebr ſchon vereitelt war und die 

nicht mebr bedrohlich erſchtlen, ohne geyt⸗ 
Wsarnung Maſchinengewebrlener eröffnete, 
an den voraugegangenen Musſchreitungen 

beun Unbetelliate ums Leben agekommen ober ver⸗ 
levi worden ſind Es wuroe mitgeteilt, daß durch 
Ankipruct des Bollzugsausſchuſſes und ver ſoglal⸗i 

vemofratſihen orben f v, ſofort die Reichsregie⸗ 
bvn erlucht worden iſt. vie olsbaldiae, Zurlickzle⸗ 
huna be'w. Auklßiung des Offlaterſtoßtrupys en 
veranlaſſen und den Thorner Soldatenrat wleder 
in feine aiten Nichte einzuſegen. Von der Wer⸗ 
jarmlung wurde eine Kommilſion, gewählt, bie in 

dleſem Sinne auch bei den Gonverneur der 

kteflung Khorn vorfrellia werden fol. 
Wofen. Nach volniſchen Preifeuachrichten ſind 

in einem Poſener Fort die Lelcben von 10 ermorde⸗ 
ten böheren fransbſiſchen Vefflitten geſunden wor⸗ 
den, Elne belondere Entente⸗Kommiſſtan (ſt zur 
Unterſuchuna dieſer Ungelenenheit auf dem Wege 
nach Vofen. 

Könlasberg. Am Freitac branaen in das ſtädt⸗ 
iiſche Krankenbaus 156.—20 angetrunfene Matrofen 
ein und verſuchten bie dort untergebrachten ge⸗ 
ſchlechts krauken Proſtituterten au befrelen, Zwel 
Mädchen, dis bie Einbrinalinge ſütr Auſſichtsper⸗ 

1 bielten, warden von ihnes durch Oberſchen⸗ ono 
feica verletzt. Die belben Rädelsfüßrer find 
verbaltet ů ů 

Lokales. 
Knappe Zekten 

beainnen mit bem beutlaen Taae. Mit 3 Pfund 
Lortofleln vro Kopf loll die Bevelberung aus⸗ 
kommen. Es muß gerade berausgeſaat werden, baß 

Meſe gerinat Kartoffelmenat elne ſo ſchwere Ge⸗ 

fabr für die Volksernäbrung bedeutet, daß es 

drinand nötig iit. daß ber Maaiſtrat genügend Er⸗ 
ſatznahrunasmittel heranſchafft und ſo bald dies 

kraend moalich, die Kartoffelratlon wieder erböbt. 

Fett Mür Danzil! 
ie erſchreckenbe Erniͤbrunastaae unlerer Stadt 

bi Die kommilariſche Lebensmittelkommliſſteu be⸗ 
toygen, aus den Transporten, die über Danzig nath 
Soml nehn be uns au ſofort 500 Tong-“ Specl und 
Schmals zu überkallen. Das ſind alſo 10000 Beni⸗ 
ner Fett, auf ben Kop der Bevölkeruna 
àtwoß Pfun b. Un ihr Verſorechen balten fich die 
Almertkiner allerbiugs nur tebunden. wenn bie 
Siche rung der volniſchen Transporte unbebinnt 
burchgekührt wird und in Danzla ſpartaliſtiſche Un⸗ 

ſta ruben nicht ſta 

Lage 
gende 
wobe E 

  

  
    

  

Entländer in der Eyelſehalle. 
Durch 2 enaliſche Offiziere der EntenteLebens⸗ 

mitlelksaumlflien wurden heurr meltaa die Syelſe' 
hallen einer Veſichtigung unterwerken nnd dat 
KEhen dort gekoſtei. Wie wir hören, ſoll das Ur, 
teil nicht gerade lobend ausgefalleu ſein. Uud es 
gab doch gusgerechnet bice Nudelnt, VDas iſt lonſt 

ſtemlich das beſte. Il das Erſcheinen dilſes 
Sonutaasgerichts auf Montaasſpeiſesettel 
wirklich nur ein Buſa, 

Kurt bisner zum Gedichtnis 
halten ſich geitern vormittan die Anhünger der 
Unabh. So. Purtei tm Werſifvelfehaus perſam⸗ 
melt, Die Feler begann und ſchlon mit ernſten Ge⸗ 
lanasvorträgen. Kätbe Veu ſelerte den Ermordeten 
als entſchloſſenen Ki aoſer des Proletariats und 
Zübrer, der bavereſchen Revolutiunn. Er ſei weder 
Spartakiſt no⸗ (hewahtvolltiker, ſondern ſtets ebr⸗ 
licher Demokrat neweſen. Die Beßer nahm einen 

Kaus wülrdigen Perlauf. 

Voltsbochſcule Danzig. 
Um häulis auftretenden Verwechſlungen vorzu⸗ 

beugen, wird auf Folgendek aufmerkſam aemacht: 
In ünaſter Beit knd in Danzla vier vonein⸗ 

anber nölliga unabbängline 
tungen, die Bülbungszwecken dlenen ſollen, aegrün⸗ 
det worden, 1) Vollsbilbungskurſe, die för Ele⸗ 
mentarblildunga beſtimmt ſind, 2) Handels⸗ 
bochſchulkurſe, welche die böhere Fachausol!⸗ 
dung der Kaufleute zum Hlel baben, 5) die 
volkstümlichen Kurfe der Techniſchrn Hochlchule, 
welche in Einzelvorträgen die auf der Techniſchen 
Hochichule vertretenen Wißenſchaften ber Phuſtk, 
Ehemie und Technik bebandeln. 41 dle Volkshoch⸗ 
chule Danzlg. Die lestere will planmüäßla all⸗ 
armeine Vilduna in allen Voltskreiſen för⸗ 
dern und auf dle aauze Welt⸗ unß Lebensanſchau⸗ 
und der Hörxer geſtaltend einwirken. Die Volksboch⸗ 
ſchule muß daber außer den Mainrwiſſenſchaften 

   

dem 

  

   

   

  

leinſchl, Medizaln und Blolocic) auch bie Gelſtes⸗ 
wiſſenſchaften, Kunſt, Philoſophie und Rellalon 
umſaßſen. 

Enlſprechenp den verſchlebenen, Itelen der volks⸗ 
tümllchen Kurſe der Techniſcher Hochſchute und der 
Vollsbochſchule wirlen bei den exſteren. aus⸗ 
ſchliehblich Hochſchulprokeſſoren, dagegen an der 
Volksbochſchule neben Hochſchulprofeſſoren wiſſen⸗ 
ſchaftlch durchgebilbete Männer unh Frauen der 
verſchtedenſten Berufe als Lehrkräfte. Ferner iſt 
bie Volkshochſchule im Gegenſab zu den Kurſen 
der Techniſchen Hochſchule in ſämtlichen Echichten 
der Mauztarr Veyvölkerunag verankert, wle die Zu⸗ 
tammenſehung des leitenden Ausſchuſſet zetat, der 
nom weiter eraänzt werden wird. 

Ausrelchende und aut ausgeſtaltete Räume bat   
   

  

Vr, “ 
—— —— ————.— —————— 

Neue Soldctenrütv. In den Roros lolba-⸗einen aufllrenhen Bortras Wer heftlicht 
tenrat find tfandt: Von der KorpüinkenbanturKragen, Anſchließend kiae freie loroche 
Mechnenasrat Koetiat, der üb. Anf.Div. Unterotis. 
Klavverlch. Illn. Wuſ.⸗Pſiv. Untcroffz. Hauihun, Gou“ 
vornement Thorn Bizeſetdw. 
nement (Oranbent Serat. Blurnbera. 

Kiu⸗ ben Metten herautz verhaltet. Vei den 5. 
hrrnabteren batte eiln großer Teil des Fahr⸗ 
aunnges h) den Dienſt verwelgert. Dit jungen 
Vente korderten ſolorrine Entlaſſung. Ruch dae Ein⸗ 
Prellen tas Woſlgagsaubſchuiles, der ie zur Ex, 
füllina ihrer Pllichten bewenen wollte, ichina nicht 
au. Dacaulbin wurden aul Meſehl bes Ceueral⸗ 
lommandas durch Lelbhularen elntar 20 Grena⸗ 
biere bey nachts aus ihren Beiter heraus ver⸗ 
haftet. Alle wilden Geruchte über einen Sturm der 
Gtenadiere auf bie Huſarenlaſerne ulw, ſind Blü⸗ 
ten einer nervblen Phantaſie. 

Truppen gegen Damzin? Das Gen. raltoum⸗ 
mando aibt zur Zuſammenztebundg arberer Trup⸗ 
penmaſſen in unſerer Umacnend ſolgenbe Er⸗ 
kläru'a ab: In der Stadt lauſen vielſach be⸗ 
Unruhigende Gerüchte herum. über die Nufammen⸗ 
ziebung größerer Truppenteile in der Umgebung 
von Danzla, die mit angebiich beablchtlaten Vutſch⸗ 
verkuchen in ben eriten Tagen d. M. im Kuſammen⸗ 
bang ſtehen ſollen, Ein Anlaß zur Beunruhianna 
liegt leineswegs vor. In ber Umaebung, von 
Prauft ſſt lediglich ein bieber bei Culmſee unterge⸗ 
brachtek krolwilllaes Detachement, das burch eine 
andere freiwillige Formatton abgelbit und in Ruhe 
zurlickgezogen war, vorüberarhend untergebracht. 
Die Verlegung erſolgte aus rein mullitriſchen 
Gründen und ſteben mit den auaeblichen Putſchver. 
ſuchen nicht im Shanm Meee Der Stand der 
Eretmilligenanwerbene aeſtattet fett öfters, ber · 
artiae Verſchiebunaer lieaender Detachementz in 
dem Etrſch weſtlich Ler Welichſel, die auz militärt⸗ 
ſchen Gründen bringend «rforderlich ſind, vorzu⸗ 
nehmen. 

Daß neue Abreßhuch. IZn bewährter. lberſicht⸗ 
licher Form gibt ber Verlag Kakemann das neue 
Abreßbuch kür 1919 beraus. Eine Aenderung ih in“ 
ſofern eingetreten, altz die Einurbnung der Ein⸗ 
wobnerſchaft in Straſſen urd Häuſer des Paptier⸗ 
mangels wegen unterblieben iſt. 

Der Reichsbnud der (kricgsbeſchäbiaten, ehem. 
Nrleastellnehmer und Hinterbliebenen ladet zu 
einer aroßen Berſammlung am Miltwoch, den 5., 
abends 5½ Uhr, ein. Herr Nechtsanwalt Pr⸗ 
Sachlenbaus wüird bie neuru geſeblichen Be⸗ 
ſtimmungen für Krieasvelcbäbtate und Hinterblie⸗ 
bene beſprechen. 

Die Verfarimlunn des Sozaldemokratiſchen 
Vereins Dauzig⸗Stadt, die ain Sonnabend in der 
Gewerbeballe abgehalten wurde, lehnte bie Mit⸗ 
wirkung im deutſchen Volttzrat ab und lücrwies 
einen Unkrag Loaps auf baldige Einberufuna etnes 
Parteſtages dem Bezlrksvorſtand. 

Wortrag. Ter Vorſitzende des Betriebsarbeiter⸗ 
ratetz der Neithswerft Kaäarſchefski hält am Miens⸗ 

Möolart und Gouver-ſinbel 
ſck h 
großen Ueberraſchungen ſtatt auß 
beſte Herren- und Tamenmaske orämiierl. 

hen Kindertſchur 
Srau Etje 
garoößere? 
roßtß) veran. 

  

fiattl Der Eintriir iſt krei. 

FT. Dinles Slorns⸗Tbeater. Pongen, Pirntteg. 
Aim Glohns-Tbeatet außer bem humortfti, 
Bafniachtbproarampt ein Maskenball mit 

*war werden be 

Märchenobend. 
Vor ciner, bie Aulg ber Pelrieſchule nabezu lüſlen⸗ 

erzuählte am Sonnabend nachmlitag 
Hoſfmann Murchen, die hurch eine 

Kanſch Lichtbilder (Schattenriſſe von Prof. 
ſ aulicht wurden. Frau Hoſfmenn mit 

ührer geſchutten, ſich allen Lagen aut anſchmiegenben 
Stimute iſt die bemiſene Mürchenerzählerin, denn 
ſie kann nicht nur gut ſprechen, ſonbern ſigaort vor 
allem ben Ton, mli dem man Kinber feſſe Dit 
erzühlte außerdem drei grötzere Märchen von „Echnee⸗ 
weißchen und Roſenrot“, den „Vrei Sremche ladt⸗ 
muſtkanten“ vre„L,werg-Naſe“, auch die Verbparabel 
vom „Bäumtein, dab audre Blätter hat grwollt“, 
ſtets wajubelt von un Kleinen. Frau H. soklte 
Gelegen)etit Mehe, werden, anch vor jenen 
Klnoernthre Mä cheuerzählerkunſt zuzeigen, 
die nicht ln der vagefind, 2 Mk. und 1 Mk. 
zu bezahlen. Unſere Arbeftertinber brauchen 
auch Sonne und Fröhlichbettk 

Waſſerſtandnachrichten am B. März 19/. 
27 5% beute, geſts vo 

   

thut⸗ 
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Eisbericht. 
en der Monda A ⸗ zur Münduna 

Letzte Machrichten. 
Mückebr ans Deutſch Oitafrika. 

MVerlin, 2. März. Unſere Ohafrikaner, 27 Cifi⸗ 
ziere, und 87 Unter»ffintere, ünd heuit nachmdiltan 

       
  

  

2˙½ thr auf dem Lehrter MVahnbof angetlommen 
und feſtlich empfangen worhen. 

Urbeiterkämple im Elſaß? 
Beru. z. März. Wie ber Naſeler -MBurw. 

  

ang Et. Ludwig melbet, ind in Mftlhaufen eruſte 
Arbeiterkäm pie auöbgebhrochen. Iujolae der enor“ 
men Teuernng der Lebenzeaſtlel müſe mit dem 
Generalltreik bes aanzen Landes aerechuet werben. 

Bollchenwiſtiſ es, 
Lonbon, 2. März. (Davas.) TDie Volichewiti ha⸗ 

ben in Cplatlaorzk an bie mui Geifeln erſthoßen, 
darunter General Rulnki und Dimitriew. 
—— 

Werantwortlich für Nedartlon; K 
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ſich die Volkshochſchule bereits geſichert. 

          
   

  

iag, bden 4. März, abends 7 Uhr, in der Petrlichnle 

as gute 
     

Uuferate: Bruno Schmidt, 
Druct ruch 8 u.          
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vyte ne liel. Zink, Finn uſw. 
Hüͤlt 765 unß Irüe Voſlen* 

„3. W. Lebtke, (1804 
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vuneutents bellellungen merben die entgenen. 
Harndiese, 28. 
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Und 
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Karadiesgaiſe de. 
Nigderkadt, 
Lalgegrien 113.      
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